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Stadtrat und Stadtverwaltung

Termine der  
Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen 
Die 03. Sitzung des Bau- und Verga-
beausschusses findet am Dienstag, dem 
05.11.2019, 17:00 Uhr im Sitzungszimmer 
Technisches Rathaus, Johannisstraße 1a, 
statt.

Die 04. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 07.11.2019, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die 04. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, dem 19.11.2019, 17:00 Uhr 
im Rathaus, Dienstzimmer des Oberbürger-
meisters, Altmarkt 1, statt.

Die 05. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 05.12.2019, 18:00 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und der 
Ausschüsse wird an der Bekanntmachungs-
tafel im Eingangsbereich des Rathauses Lö-
bau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Fundbüro 
In der Zeit vom 17.09.2019 bis  
15.10.2019 wurden folgende Fundsachen 
abgegeben:

1 Rucksacktrolley, 
Farbe: lila-türkis
gefunden am:	25.09.2019 
Fundort:	 Bahnhofstraße

1 Reisekoffer „PAN AM“,  
Farbe: dunkelblau
gefunden am:	26.09.2019
Fundort:	 Johannisplatz

1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln 
und Schlüsselanhänger lila Brombeere
gefunden am:	30.09.2019
Fundort:	 Löbau-Ost

1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln 
und blauem Schlüsselanhänger
gefunden am:	01.10.2019
Fundort:	 Neumarkt

1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
gefunden am:	04.09.2019
Fundort:	 Bushaltestelle Rosenstraße 

1 schwarze Herrengeldbörse
gefunden am:	07.10.2019
Fundort:	 Johanniskirche

1 Brille, Farbe: schwarz, bunte Innenseite
gefunden am:	09.10.2019 
Fundort:		  unbekannt

1 Schlüsselbund mit 1 Schlüssel und 
blauem Schlüsselanhänger
gefunden am:	09.10.2019 
Fundort:	 Parkautomat Nikolaiplatz 

1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln,  
1 Schlüsselband schwarz und 
1 Schlüsselanhänger
gefunden am:	10.10.2019
Fundort:	 Landesgartenschaugelände

1 Smartphone, Samsung Galaxy S7  
Farbe: schwarz
gefunden am:	13.10.2019
Fundort:	 Weißenberger Straße

1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln  
und Schlüsselanhänger aus Metall  
mit Aufschrift „Paris“
gefunden am:	Mitte September
Fundort:	� In den Kleiderspenden 

des DRK

1 Autoschlüssel (Ford) in  
grüner Schlüsseltasche
gefunden am:	Mitte September
Fundort:	� In den Kleiderspenden  

des DRK

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung,  
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau, 
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Beschlüsse 
des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt 
Löbau vom 10.10.2019
Beschluss Nr. 37/2019/SR
Beschlussgegenstand
Verkauf der Flurstücke 1011/16, 1011/17, 
1014/11, 1020/17 und 1020/18 der Gemar-
kung Löbau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 10.10.2019 
den Verkauf der Flurstücke 1011/16, 1011/17, 
1014/11, 1020/17 und 1020/18 der Ge-
markung Löbau zu einem Kaufpreis von 
53.892,91 €.

Beschluss Nr. 38/2019/SR
Beschlussgegenstand
Entscheidung über das Vorliegen eines 
wichtigen Grundes zur Ablehnung eh-
renamtlicher Tätigkeit - Sachkundige Ein-
wohnerin
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 10.10.2019: 
Der Stadtrat erkennt gemäß § 18 Absatz 1 
Punkt 4. SächsGemO die Gründe zur Ableh-
nung ehrenamtlicher Tätigkeit an und wi-
derruft die Bestellung von Frau Ines Hanke 
als sachkundige Einwohnerin und beraten-
des Mitglied im Ausschuss für Haushalt und 
strategische Finanzplanung

Beschlüsse des  
Hauptausschusses 
vom 17.09.2019
Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 
22/2019/HA den Ankauf des Flurstückes 
869 der Gemarkung Oberruppersdorf zu 
einem Kaufpreis von 7.000,00 €.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 23/2019/
HA den Verkauf von Teilflächen aus den 
Flurstücken 889/101, 889/103 und 889/104 
der Gemarkung Löbau zu einem Kaufpreis 
von 9.450,00 €.

Die Ablesung der Wasserzähler findet in 
diesem Jahr in der Zeit vom 02.12.2019 bis 
15.12.2019 statt. Wie immer erhalten Sie 
in der 1. Dezemberwoche die Ablesekar-
ten per Post.

Bitte lesen Sie den Zählerstand Ihres Was-
serzählers ab und tragen diesen in die da-
für vorgesehenen Felder ein. 

Achtung: übertragen Sie nur die schwar-
zen Zahlen der Anzeige auf dem Wasser-
zähler auf die Karte (keine Kommastellen 
bzw. rote Zahlen)

Beispiel:    0   0   9   6   1

Die Karte senden Sie bitte portofrei bis 
zum 15.12.2019 an uns zurück. Gern kön-
nen Sie den Zählerstand auch unter www.
sowag.de übermitteln oder scannen Sie 
ganz einfach den QR-Code.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
Ihren Verbrauch bei fehlenden Angaben 
schätzen müssen. Ihre Jahresverbrauchs-
abrechnung geht Ihnen in der 5. Kalender-
woche 2020 zu.
Für Fragen zu dieser Information steht Ih-
nen unser Kundenservice unter Telefon 
(0 35 83) 77 37-0 gern zur Verfügung.

Für Ihre freundliche Unterstützung bedan-
ken wir uns ganz herzlich

Ihr Wasserversorgungsunternemen

Ablesung der 
Wasserzähler 2019  
für die Orte  
Groschweidnitz 
und Großdehsa
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Im Rahmen des Anhörungsverfahrens für 
das oben genannte Bauvorhaben des Lan-
desamtes für Straßenbau und Verkehr, Nie-
derlassung Bautzen, wird ein Erörterungs-
termin durchgeführt.

Der Erörterungstermin findet 
am 26. November 2019 und  

am 27. November 2019 jeweils von 
 10.30 Uhr (Einlass 10.00 Uhr )

im Kulturzentrum Johanniskirche Löbau 
(Joki), Johannisplatz 6/7 in 02708 Löbau

statt.

Der zeitliche Verlauf des Erörterungster-
mins ist wie folgt geplant:

26. November 2019
• �Begrüßung und rechtliche Einführung des 

Planfeststellungsverfahrens
• �Erörterung der Stellungnahmen/Einwen-

dungen der Kommunen, der Träger öf-
fentlicher Belange, der durch Rechtsan-
wälte vertretenen Einwender, Landwirte, 
Betriebe und Eigentümer, sonstige priva-
te Einwender sowie der anerkannten Na-
turschutzvereine

27. November 2019
• Reservetermin

Alljährlich begehen wir im Monat Novem-
ber wichtige Gedenktage wider dem Ver-
gessen der Opfer von Krieg, Verfolgung 
und Rassenhass. Ich möchte Sie auf diese 
Gedenktage hinweisen und würde es sehr 
begrüßen, wenn auch Sie als Bürger der 
Stadt Löbau bewusst daran Anteil nehmen.

Am Freitag, den 8. November 2019, 10:00 
Uhr, findet in Gedenken an die Opfer der 
Reichspogromnacht eine Gedenkfeier am 

Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben “B 178n, Verlegung BAB A 4 bis Bun-
desgrenze D/PL und D/CZ, BA 3.3, S 128 (Niederoderwitz) bis B 178 alt (Ober-
seifersdorf)“ - 2. Tektur

Anhörungsverfahren
Inwieweit eine Inanspruchnahme des Re-
servetermins erfolgt, wird im Erörterungs-
termin am Schluss des ersten Verhand-
lungstages mitgeteilt. 
Die Verhandlung endet an allen Tagen, 
wenn kein Erörterungsbedarf mehr be-
steht, spätestens jedoch 18.00 Uhr.
Die Teilnahme am Erörterungstermin ist je-
dem, dessen Belange durch das Bauvorha-
ben berührt werden, freigestellt. Die Ver-
tretung durch einen Bevollmächtigten ist 
möglich. Dieser hat seine Bevollmächti-
gung durch eine schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen und diese zu den Akten der 
Anhörungsbehörde zu geben.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Aus-
bleiben eines Beteiligten auch ohne ihn 
verhandelt werden kann, dass verspätete 
Einwendungen ausgeschlossen sind und 
dass das Anhörungsverfahren mit Schluss 
der Verhandlung beendet ist.
Die durch die Teilnahme am Erörterungs-
termin oder durch Vertreterbestellung ent-
stehenden Kosten werden nicht erstattet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
Dresden, 18. September 2019
Landesdirektion Sachsen 

gez. Michael Lentzen
in Vertretung des Referatsleiters 

Gedenktage im November
Jüdischen Gedenkstein (Promenadenring, 
Amtsgericht) statt. 

Anlässlich des Volkstrauertages am 17. 
November 2019 werden bereits am Frei-
tag Kränze zum Gedenken an die Opfer auf 
dem katholischen und evangelischen Fried-
hof niedergelegt. 

Dietmar Buchholz
Oberbürgermeister

Scheffelmaß kehrte auf 
den Altmarkt zurück
Das Scheffelmaß, welches bisher im Löbau-
er Stadtmuseum aufbewahrt wurde, kehr-
te am 15.10.2019 auf den Löbauer Altmarkt 
zurück. Dort soll es einst gestanden haben, 
jedoch nicht vor dem Stadthaus, sondern 
dem Rathaus. In den Geschichtsbüchern 
ist nicht überliefert, ab wann und bis wann 
das Scheffelmaß dort platziert war. So ein 
Scheffel wurde im Mittelalter zum Ausmes-
sen von Schüttgütern genutzt – zum Bei-
spiel von Getreide.

Nun hat der Altstadtverein die Initiative 
ergriffen und das Scheffelmaß wieder auf 
dem Altmarkt platziert. Zahlreiche Firmen 
und der städtische Bauhof unterstützten 
die Restaurierung. Zum Markttag enthüll-
te der Altstadtverein das „Objekt“ und zur 
Veranschaulichung gab es sogar eine Akti-
on. Ein Sack Weizenkörner fand den Weg in 
das Scheffelmaß und zur Freude der Markt-
besucher konnten diese als Andenken et-
was Weizen mit nach Hause nehmen. 

Die Redaktion
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Ohne Fleiß kein Preis. Der Architekt 
Theobald Hofmann aus Löbau
Aktuelle Sonderausstellung im 
Stadtmuseum

Wo wohnen Sie? Wissen Sie, worauf der 
Name Ihrer Anschrift zurückzuführen ist? 
Manchmal geht ein Straßenname über 500 
Jahre zurück, verweist auf eine ehemalig 
ansässige Handwerkszunft, beschreibt das 
umliegende Gelände oder ehrt eine be-
deutende Persönlichkeit. Im Nordosten 
Löbaus befindet sich die Theobald-Hof-
mann-Straße. Vielleicht haben Sie sich 
schon einmal gefragt, wer hinter diesem 
Straßennamen steckt? Wir gehen dieser 
Sache auf den Grund und stellen Ihnen 
mit der aktuellen Sonderausstellung einen 
bedeutenden (aber in Vergessenheit ge-
ratenen) Löbauer vor. Theobald Hofmann 
wurde 1861 in Löbau geboren. Über Aus-
bildung, Studium und Reisen schaffte er 
es zu einem bedeutenden Architekten, der 
keinen geringeren als Gottfried Semper zu 
seinem Vorbild erwählte. Egal ob er lern-
te, entwarf, lehrte oder malte, sein Werk 
scheint unter dem Motto „Ohne Fleiß kein 
Preis“ zu stehen. Die Ausstellung zeichnet 
Hofmanns Spuren in Löbau nach, öffnet 
bisher gehütete Türen zu seinem Nach-
lass und stellt ihn als bedeutenden For-
scher vor.

Begleitprogramm im November
Sonntag, 10.11.2019, 15.00 Uhr:  
Führung durch die Sonderausstellung

Eintritt:
pro Person inkl. Führung/Kreativangebot: 
regulär 2 €, ermäßigt 1 €

Kontakt
Stadtmuseum Löbau | Johannisstraße 5, 
02708 Löbau | 03585-450-363 | stadtmu-
seum@loebau.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag: 10–17 Uhr 
Samstag, Sonntag: 13–17 Uhr 

Löbau und seine Comic-Helden
Museum und Bibliothek veranstalteten 
einen Comic-Workshop für Jugendliche 

Die Herbstferien in Löbau standen dies-
mal im Zeichen von Bleistift, Tablet und 
Heldengeschichte. Gemeinsam mit der 
Stadtbibliothek Löbau und dem Interna-
tionalen Bund (Freier Träger der Jugend-, 
Sozial- und Bildungsarbeit) veranstalte-
te das Stadtmuseum einen Ferien-Co-
mic-Workshop. Eine Woche lang trafen 
sich Jugendliche im Alter von 12-16 Jah-
ren, um von der erfahrenen Berliner Co-
mickünstlerin Raphaela Buder zu lernen. 

Die Themensuche war nicht schwierig. 
Die Gründung des Sechsstädtebunds der 
Oberlausitz jährt sich 2021 zum 675. Mal. 
Durch diesen solidarischen Zusammen-
schluss der Städte Bautzen, Görlitz, Zit-
tau, Löbau, Kamenz und Lauban konn-
ten jahrhundertelang die Oberlausitzer 
Wirtschaft boomen, politische Freihei-
ten erkämpft werden und das Bürger-
tum erstarken. Doch was kann uns das 
2019 noch bedeuten? Die Jugendlichen 
nahmen den Kern des historischen Ereig-
nisses auf – den Zusammenhalt, die ge-
genseitige Hilfe. Mit ihrem ganz eigenen 
Blick interpretierten sie die Bedeutung 
von Bündnissen zeichnerisch. Die Ergeb-
nisse und Erfahrungen möchten wir Ih-
nen bei der öffentlichen Abschlussveran-
staltung am 25. November 2019 zeigen. 
Wir laden Sie dazu herzlich um 17.00 Uhr 
in die Stadtbibliothek Löbau ein. Die 
Künstlerin und die Teilnehmenden stel-
len ihre Comics in Form einer kleinen Aus-
stellung vor. 

Der Workshop fand im Rahmen des Pro-
jektes „Total digital!“ statt. „Total Digital! 
Lesen und erzählen mit digitalen Medi-
en“ ist ein Projekt des Deutschen Biblio-
theksverbands e.V. (dbv) gefördert vom 
Bundesministerium für Bildung und For-
schung im Rahmen von „Kultur macht 
stark. Bündnisse für Bildung“.

Sonderführung  
durch die Nudelfabrik
Wo 118 Jahre lang Nudeln hergestellt, spä-
ter Handwerker ausgebildet wurden, wer-
den später einmal die Schätze Löbaus zu 
bestaunen sein. In die Anker-Teigwarenfa-
brik an der Äußeren Bautzner Straße in Lö-
bau sollen zukünftig die Sammlungen des 
Löbauer Stadtarchives und des Stadtmuse-
ums einziehen. Der Weg bis dahin wurde 
eben erst aufgenommen. 
Die öffentlichen Führungen zum Tag des 
offenen Denkmals im September erhiel-
ten viel Zuspruch. Regelmäßige Führun-
gen durch die Fabrik sind aus bautechni-
schen Gründen momentan nicht möglich. 
Dennoch möchten wir Ihnen nochmals die 
Möglichkeit geben, ins Innere der „Nude-
lei“ zu blicken. Am Donnerstag, den 28. 
November 2019, wird um 17.00 Uhr noch-
mals eine Führung angeboten. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Wir bitten Sie, sich 
bei Interesse bis spätestens 25.11.2019 un-
ter stadtmuseum@loebau.de oder 03585-
450363 anzumelden. 
Die Geschichte der 1874 gegründeten Fa-
brik „Loeser & Co“ ist tief mit der Löbauer 
Geschichte verwurzelt, lief doch die letz-
te Nudel 1992 vom Band. Viele Familien 
haben Verwandte oder Bekannte, die bei 
VEB Anker-Teigwaren oder der Vorkriegs-
firma „Loeser & Richter“ gearbeitet haben. 
Diesem wichtigen Kapitel der Löbauer Ver-
gangenheit widmet sich eine Ausstellung 
im Foyer des Löbauer Rathauses. Die Rat-
haus-Ausstellungen des Löbauer Stadt-
museums widmen sich ausgewählten As-
pekten der Löbauer Vergangenheit, die die 
Ausstellungen im Stadtmuseum thema-
tisch erweitern. Bis 31.1.2020 sind diesmal 
im Rathaus einzigartige Bilder und Sach-
zeugnisse zu sehen, die zeigen, dass die 
Löbauer Nudelfabrikation ein Vorreiter im 
Bereich Marketing, Verpackung und Arbeit-
nehmerfreundlichkeit war. Die Ausstellung 
ist kostenfrei während der Öffnungszeiten 
des Rathauses zu besichtigen. 
Sollten Sie selbst bei VEB Anker oder im 
Lehrbauhof Löbau tätig gewesen sein, je-
manden kennen oder Fotos oder Doku-
mente aus diesen Zeiten besitzen, melden 
Sie sich bitte beim Stadtarchiv Löbau. Ger-
ne möchten wir die Geschichte der Fabrik 
gemeinsam mit Ihnen aufarbeiten. 
Kontakt Stadtarchiv: Stadtarchiv Löbau | 
Johannisstrasse 1a | 02708 Löbau | 03585 
450-370 | stadtarchiv@loebau.de
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Das Leben und Wirken einer Stadt wird durch 
seine Bürger bestimmt. Aber es haben zu je-
der Zeit Menschen gelebt, die besonders die 
Stadt geprägt haben.  In der Großen Kreis-
stadt Löbau wurde anlässlich der 780-Jahrfei-
er der Stadt Löbau ein Mensch mit der höchs-
ten Auszeichnung der Stadt geehrt, weil er 
einen außerordentlichen Anteil an der Ent-
wicklung, an dem Werden und Wachsen sei-
ner Stadt hatte. Löbau hatte letztmalig 1950 
einen Bürger der Stadt zum Ehrenbürger er-
nannt.  Im Jahr 2001 beschloss der Stadtrat 
nach 51 Jahren erstmals wieder die Ernen-
nung eines Bürgers zum Ehrenbürger der 
Großen Kreisstadt Löbau. Mit dieser höchs-
ten Auszeichnung der Stadt wurde der Le-
bensweg von Karl Keßner gewürdigt. Im Ok-
tober vor fünf Jahren starb er. Aber die Stadt 
wird seiner immer gedenken.
Sein Weg war geprägt von innerster christli-
cher Überzeugung, der Sorge um den Erhalt 
eines Handwerkszweiges und der Wahrneh-
mung von Bürgerverantwortung. Karl Keßner 
- fast jeder Löbauer kannte ihn und so man-
cher über die Stadtgrenzen hinaus. Zu jeder 
Zeit war er bestrebt, sich für die positive Ent-
wicklung von Löbau einzusetzen. Auch zu ei-

Gedenken an Ehrenbürger Karl Keßner

Ehrenbürger Karl Keßner nahm in jedem Jahr im 
Gedenken an die Opfer der Reichspogromnacht an 
der Gedenkfeier der Stadt am Promenadenring teil. 
Er brachte immer einen Stein mit und legte diesen 
auf dem Gedenkstein nieder – wie es bei jüdischen 
Friedhöfen üblich ist – aus Respekt vor den Toten.

ner Zeit, in der er sich eigentlich auf sein "Ru-
heteil" hätte begeben können, verfolgte er 
alles genau und half so manchem Problem 
auf die Sprünge. Er war "unbequem", aber ge-
rade das zeichnete ihn aus. Mängel nicht ein-
fach hinzunehmen, seine eigene Meinung zu 
vertreten und auch zu behaupten, sich ehr-
lich als Bürger der Stadt für die Stadt einzu-
setzen - dies prägte seinen Lebensweg. Karl 
Keßner war aber nicht "nur" ein Löbauer, son-
dern er war ein Oberlausitzer. Für diese Einig-
keit der Oberlausitz engagierte er sich z. B. im 
"Kuratorium Einige Oberlausitz e.V.". Obwohl 
er sich nie in den Vordergrund rücken woll-
te, blieb sein stetes Wirken nicht unbeachtet. 
1990 wurde er zum Ehrenobermeister des 
Handwerks ernannt. 1993 erhielt er für seine 
Verdienste um das Handwerk eine Einladung 
zum Neujahrsempfang bei Herrn Bundesprä-
sident von Weizsäcker. 1999 wurde er für sei-
nen Lebensweg mit dem Verdienstkreuz am 
Bande des Verdienstordens der Bundesrepub-
lik Deutschland durch Bundespräsidenten Jo-
hannes Rau geehrt.
Er war ein Sohn unserer Stadt. Karl Keßner hat 
auf dieser Welt viele Spuren hinterlassen. Sein 
Wirken für den Erhalt des Handwerkszweiges 

der Stempelmacher, sein Ringen für die Ent-
wicklung seiner Heimatstadt Löbau sowie sein 
Einsatz in den Zeiten der Wende und für eine  
einige Oberlausitz werden Ehrenbürger Karl 
Keßner in den Herzen der Menschen weiter le-
ben lassen. Wir werden ihm stets ein ehren-
des Gedenken bewahren.

Die Redaktion

Am Samstag, den 12. Oktober 2019 konnte 
Oberbürgermeister Dietmar Buchholz das 
neue Feuerwehrdepot an die Ortsfeuerwehr 
Kittlitz übergeben. Für die Kameradinnen und 
Kameraden der Ortsfeuerwehr war dieser Tag 
der Einweihung des neuen Gerätehauses si-
cher ein „historischer Moment“, auf den die 
gesamte Wehr und ebenso die Verwaltung 
der Stadt Löbau hingearbeitet haben.
„Auch wenn es das Gesetz nicht vorschrei-
ben würde“, sagte Oberbürgermeister Diet-
mar Buchholz in seiner Rede, „sehe ich es seit 
Beginn meiner Amtszeit als eine meiner wich-
tigsten Aufgaben, für das gesamte Gemeinde-
gebiet ausreichenden, ja möglichst optima-
len, Feuerschutz sicherzustellen.“
Dazu gehört neben vielem anderen auch die 
ordentliche Sachausstattung der Feuerwehr. 
Die entsprechenden Geräte und Fahrzeuge 
wurden in den letzten Jahren und werden 
auch weiterhin beschafft und bei der Sanie-
rung bzw. dem Bau der Feuerwehrgerätehäu-
ser hat sich in den vergangenen Jahren in Lö-
bau einiges bewegt. Mit der Einweihung des 
neuen Gerätehauses in Kittlitz, haben nun alle 
Ortsfeuerwehren der Stadt beste Bedingun-
gen. Oberbürgermeister Buchholz bedankte 
sich zunächst anlässlich der Einweihungsfei-
er bei den  Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr. Er sprach Anerkennung für die vie-
len Stunden des unermüdlichen Einsatzes 
zum Besten für das Gemeinwohl aus. Feuer-
wehrdienst ist Dienst an der öffentlichen Sa-
che, Dienst an der Gemeinschaft, selbstlo-
ser Dienst am Nachbarn und am  Nächsten. 
Lob für die Kameraden der Feuerwehr ist si-

Historischer Moment für die Ortsfeuerwehr Kittlitz

cherlich gut, sagte der OB, Taten sind jedoch 
besser. Gerade solche, die der Feuerwehr zu 
Gute kommen. So haben wir in den zurücklie-
genden Jahren in der Stadt auch gehandelt. 
Nicht die Feuerwehr, sondern die Bürgerin-
nen und Bürger benötigen ein funktionales 
Feuerwehrhaus, so der OB. Er wollte damit un-
terstreichen, wie wichtig eine zweckmäßige 
und bedarfsgerechte Ausstattung und auch 
funktionale Unterkunft der Feuerwehr für den 
Schutz der Menschen und ihrer Sachgüter in 
einer Gemeinde ist.
Mit der Einweihung des neuen Feuerwehrge-
rätehauses Kittlitz hat die Stadt nun auch in 
diesem Ortsteil dauerhaft gute Einsatz- und 
Wirkungsmöglichkeiten geschaffen.
Die Zuständigkeit der Ortswehr Kittlitz be-
zieht sich immerhin auf die Ortsteile Kittlitz, 
Carlsbrunn, Neukittlitz, Krappe, Oppeln, Bell-
witz und Georgewitz und natürlich unter-
stützend für alle anderen Ortsfeuerwehren. 
Die Investition von 1.100.725,00 €  wird sich 

also auszahlen. Denn dieser Bau ist nicht nur 
für heute und morgen gedacht. Oberbürger-
meister Dietmar Buchholz dankte anlässlich 
der Einweihung auch der Fördermittelstelle, 
dem Landkreis Görlitz. Denn der Bau konn-
te nur realisiert werden, weil Fördermittel in 
Höhe von 360.000,00 € und 195.677,00 € aus 
dem Programm INTERREG Polen-Sachsen – 
„Kommando zur Hilfe“ bewilligt wurden. 
Anlässlich der Einweihung des Gebäudes  
dankte Oberbürgermeister Buchholz ganz 
besonders den Handwerkern, die dieses Pro-
jekt verwirklicht haben. 14 Firmen der Land-
kreise Görlitz und Bautzen waren am Bau des 
Gerätehauses beteiligt und haben unter der 
Leitung der vier Fachplanungsbüros sehr gute 
Arbeit geleistet.
Wir wünschen den Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehr, dass sie alle stets ge-
sund aus den Übungs- und Einsatzdiensten 
in das Gerätehaus und zu ihren Familien zu-
rückkehren.

Die Redaktion

Von Seiten des Landkreises Görlitz überbrachte 
der Stellv. Kreisbrandmeister Roland Prüß herzli-
che Glückwünsche.

Oberbürgermeister Dietmar Buchholz hielt anläss-
lich der Einweihung eine Rede und bedankte sich 
bei den Kameradinnen und Kameraden der Feuer-
wehr und den Handwerkern.
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Wie immer am ersten Mittwoch im Monat 
treffen sich die Löbauer Literaturfeunde – 
diesmal also am 6.11. um 14:30  Uhr in der 
Stadtbibliothek.

Literaturforum  
Bibliothek 2019
Sächsische Autoren lesen in sächsi-
schen Bibliotheken.
Die Christian‐Weise‐Bibliothek macht im 
Rahmen Literaturforum Bibliothek die erste 
Novemberwoche zum literarischen Herbst 
und präsentiert ‐ Gefördert und Unterstützt 
den Deutschen Bibliotheksverband – Land 
Sachsen (DBV) und das Sächsisches Staats-
ministerium für Kultus‐ drei hochkarätige 
Lesungen in einer Woche:

05.11.2019 - 19:00 UHR
Henner Kotte - Populäre
sächsische Hofgeschichten
Christian-Weise-Bibliothek Zittau
Neustadt 47, 02763 Zittau

07.11.2019 - 19:00 UHR
Lukas Rietzschel - Mit der Faust
in die Welt schlagen
Stadtbibliothek Reichenbach
Nieskyer Str. 4, 02894 Reichenbach I O.L.

08.11.2019 - 18:00 UHR
Olaf Schmidt - Der Oboist des
Königs. Das abenteuerliche Leben
des Johann Jacob Bach
Stadtbibliothek Löbau
Bankgäßchen 1, 02708 Löbau

Eintritt bei allen Veranstaltungen frei

Ortschaftsrat Ebersdorf
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet 
am Donnerstag, den 21. November 2019, 

um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte „Nußbaum“ in Ebersdorf 
statt. Die Tagesordnung wird an den An-
schlagtafeln bekanntgegeben. 

Andreas Förster
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Kittlitz findet am 

Montag, den 18. November 2019 
um 19.30 Uhr 

im Schloss Kittlitz, Ringstraße 1, statt.

Bernd Schild
Ortsvorsteher

Stadtbibliothek Löbau
Literaturfreunde Löbau

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Löbau:

Donnerstag	   9.00 -12.00 Uhr	
und	 14.00 -16.00 Uhr
Freitag	    9.00 -12.00 Uhr

Montag	   9.00 -12.00 Uhr
Dienstag	   �9.00 -12.00 Uhr
und  	 14.00 -18.00 Uhr
Mittwoch	 keine Sprechzeit

Anschrift:	 Altmarkt 1, 02708 Löbau, Telefon: 0 35 85 / 4 50- 0
	 Mail: info@loebau.de | www.loebau.de

Ortschaftsrat Ebersdorf
Liebe Einwohner der Ge-
meinde Ebersdorf,

Was beschäftigt den Ort-
schaftsrat? Womit setzen 
wir uns in unseren Sitzun-
gen auseinander?

Wie können wir als Gremium im Ort Ebersdorf 
was bewegen?
Zu unseren Sitzungen gebe ich im Zusammen-
hang mit anderen Ebersdorfer Stadtratskolle-
gen kurze Zusammenfassungen der Themen 
des vergangenen Stadtrates und im Besonde-
ren die Themen welche Ebersdorf direkt be-
treffen. Diese werden ausgiebig besprochen 
und diskutiert.  Dazu werden eventuelle Be-
schlüsse durch den Ortschaftrat gefasst bzw. 
im Vorfeld Stellungsnahmen aus der Sicht 
der Ortschaftsräte erarbeitet. Wir als Rat ha-
ben mit unseren Beschlüssen und Stellungs-
nahmen die Möglichkeit dem Stadtrat unsere 
Wünsche und Vorstellungen bekanntzugeben 
und somit eine Umsetzung anzuregen, wo der 
Beschluss des Stadtrates zum Thema notwen-
dig ist. Für kleinere Sachen können wir den 
kleinen Dienstweg über die Fachämter der 
Stadtverwaltung nutzen, um eine rasche Um-
setzung zu ermöglichen. Ihre Anfragen, wel-
che mich oder den OSR erreichen, können so 
schnell an die Verwaltung herangetragen wer-
den, um diese zu bearbeiten. Ich möchte Sie 
aufrufen diesen Weg rege zu nutzen!
Neben diesem Aspekt beschäftigen wir uns 
mit der Entwicklung im Ort, Perspektiven, 
Unzulänglichkeiten und natürlich mit Ihren 
Anregungen  und Fragen. „Pfeifers Teich“, 
Buswartehäuschen, Straßen und Fußwege, 
Beleuchtung und Brücken, Geschwindigkeits-
reglungen und natürlich auch der Busverkehr 
in und aus der Stadt sind nur ein paar Beispie-
le. Vereinsarbeit, Feuerwehr und das allgemei-
ne Zusammenleben im Ort ist ebenfalls ein 
großer Themenbereich, welcher uns immer 
wieder beschäftigt. Wir wollen Ansprechpart-
ner für diese Gruppen, Mittler und auch Ver-
binder untereinander sein. Abstimmung zu 
Veranstaltungen im Ort scheinen uns da be-
sonders wichtig!
Im Oktober haben wir von einer Ebersdorfer 
Bürgerinitative Informationen erhalten, wel-
che unser Ortsleben mit unterschiedlichsten 
Aktionen, Veranstaltungen und Ideen berei-
chern wollen. Dazu ist Unterstützung durch 
den Ortschaftsrat und durch Sie als Einwoh-
ner notwendig,  um die Bemühungen zum 
Erfolg zu führen.  Im Ergebnis der Oktober-
sitzung wurden auch durch die Straßenver-
kehrsbehörde der Stadt Löbau auf Wunsch 
des Ortschaftsrates die Parksituation „Am 
Schulberg“ und am Anfang des „Nieder-Vie-
big“ verändert. Damit soll eine höhere Ver-
kehrssicherheit und Übersichtlichkeit in dem 
Bereich geschaffen werden. Ich bitte Sie die-
se Veränderung mit der neuen Beschilderung 
zu beachten! Andreas Förster

Ortsvorsteher
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Vom 26. bis 29. September 2019 weilte eine 
Delegation des Ettlinger Seniorenrates in 
Löbau. Diese Treffen gehören zu den jähr-
lichen Begegnungen beider Senioren-Rä-
te und sind inzwischen zu einer Tradition 
geworden.
Auch 30 Jahre nach dem Mauerfall sind die-
se Begegnungen ein wichtiger Bestandteil 
der Annäherungen der Menschen von „Ost“ 
und „West“.
Im Erfahrungsaustausch über unsere Ar-
beit wurde sehr deutlich, dass die älteren 
Menschen hier wie dort mit gleichen Sor-
gen und Problemen sich auseinanderset-
zen. Einen gravierenden Unterschied gibt 
es aber zwischen dem Ettlinger und Löbau-
er Seniorenrat: 
In Ettlingen arbeitet der Seniorenrat im 
Auftrag des Oberbürgermeisters. Er nimmt 
Dinge, die sonst Aufgabe des OB sind wahr. 
Der OB delegiert an den Seniorenrat Aufga-
ben. So erfasst er z.B. in Vorbereitung von 
städtischen Maßnahmen die Meinungen, 
Vorschläge und Bedenken der älteren Bür-
ger. Sie werden also bereits im Vorfeld ein-
bezogen!
Damit ist der Stellenwert und Anerkennung 
dieser ehrenamtlichen Arbeit natürlich eine 
andere als bei uns in Löbau.
Es hat uns sehr gefreut, dass unser Ober-
bürgermeister am Begrüßungsabend da-
bei war und aus seiner Sicht über die Ent-
wicklung und anstehenden Aufgaben für 
Löbau berichtete.
Eine zweite Seite des Treffens sind die vie-
len Gespräche untereinander und das Ken-
nenlernen der gastgebenden Stadt und Re-
gion.
So besuchten wir gemeinsam die Piano- 

Die Städtepartnerschaft Löbau-Ettlingen lebt!

Manufaktur „August Förster“. Die Hinga-
be, Präzision und Liebe der Mitarbeiter in 
allen Bereichen der Fertigung hat uns alle 
sehr beeindruckt.
Danke auch an Herrn Wandt für die perfek-
te Führung.
Am Samstag fuhren wir nach Görlitz, den 
Bertsdorfer See und besuchten „Kloster 
Mariental“.
Unsere Gäste waren begeistert wie schön 
Görlitz geworden ist. Wir können in der Re-
gion stolz sein, eine solche geschlossene 
und gut renovierte  „Jugendstil-Stadt“ zu 
haben.
Überrascht waren sie auch, wie aus dem 
ehemaligen Braunkohlentagebau ein wun-
derschöner Naherholungsort wurde. Sie 
zollten hohe Anerkennung über das Ge-
schaffene.
Beim nächsten Besuch 2021 möchten sie 
unbedingt etwas über Polen erfahren und 
besuchen.
Zum Abschied waren wir uns alle einig: 
Es waren inhaltsreiche, wissenswerte und 
schöne Tage. Im nächsten Jahr treffen wir 
uns in Ettlingen.

Klaus Dieter Fuchs
(Text und Foto)

den. Diese können selbstverständlich nur 
dann abgedruckt werden, wenn sie im Mel-
deregister gespeichert sind. Gegen Vorla-
ge der Eheurkunde können Sie das in der 
Pass- und Meldebehörde gern nacherfas-
sen lassen. 
Bewohner von Krankenhäusern, Pflege-
heimen, einer anderen sozialen Einrich-
tung oder einer Aufnahmeeinrichtung für 
Asylbewerber bzw. sonstige ausländische 
Flüchtlinge dürfen ebenfalls nicht veröf-
fentlicht werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen der Anwendung des Bundes-
meldegesetzes vom 01.11.2015 ist es zu-

Jubilare

Geburtstagsjubilare im November
75 Jahre
10.11. 	 Micklisch, Günter

80 Jahre
24.11. 	 Erbe, Walter

85 Jahre
16.11.	 Giese, Manfred

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes 
dürfen Alters- und Ehejubiläen ab dem 
70. Geburtstag nur noch aller fünf Jahre ver-
öffentlicht werden; also jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Jubiläum je-
der folgende Geburtstag. 
Ehejubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 
50. Hochzeitstag öffentlich gemacht wer-

künftig gefordert, dass die Veröffent-
lichung von Alters- und Ehejubiläen 
nur noch nach ausdrücklicher persönli-
cher Einwilligung der Betroffenen erfol-
gen kann. Dazu liegen entsprechende 
Vordrucke in unserer Verwaltung aus, 
sind auf der Internetseite der Stadt Lö-
bau veröffentlicht oder über den Seni-
orenrat erhältlich. Wer ab seinem 70. 
Geburtstag und weiter aller fünf Jah-
re gern veröffentlicht werden möch-
te, muss bis zum 1. des Vormonats vor 
seinem Jubiläum diesen Antrag bei der 
Pass- und Meldebehörde Löbau gestellt 
haben.

Seniorenrat

Aktivitäten des Seniorenrats  
im Monat November 2019

4. November 2019  /  9.30 Uhr
Beratung des Seniorenrats
-Technisches Rathaus-

6. November 2019  /  10.00 Uhr
Treffen der Demenzgruppe
-Rosengarten-

13. November 2019
Treffen der Seniorengruppe Nord

14. November 2019  /  10.00 Uhr
Gesprächsrunde:  
„Müssen Rentner Steuern zahlen?“
-Technisches Rathaus-

28. November 2019  /  10.00 Uhr
Gesprächsrunde: „Allgemeine Fragen“
-Technisches Rathaus-
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Für die tollsten Ideen vergebenwir sechsmal 1.000 Euro.
Jeder OberlausitzerVerein kann sich bewerben.

Oberlausitzer mit Energie
unterstützen Vereine mit Ideen

Bewerben Sie sich jetzt:

www.sw-l.de
Sie haben eine tolle Idee, die Ihren Verein oder die Region Oberlausitz voran bringt, und Sie
wissen nicht so recht, wie Sie die Idee umsetzen können? Dann stellen Sie Ihre Idee doch
einfach den Stadtwerken Löbau vor. Finden wir sie auch toll, unterstützen wir die Projekte
mit sechs mal 1.000 Euro.
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

2018 hatten in unserem Wald schon erheb-
liche Schäden verursacht. Die überaus tro-
ckenen Jahre 2018 und 2019 führten nun zu 
einer Borkenkäferplage in nie gekanntem 
Ausmass. Die daraus resultierenden forst-
wirtschaftlichen Maßnahmen werden für 
uns alle deutlich sein. Große Kahlflächen 
statt hoher Fichtenbestände werden für 
lange Zeit ein prägendes Landschaftsbild 
sein. Der Wald als positiver finanzieller Wirt-
schaftsfaktor wird für längere Zeit ausfallen.  

Die durch Herrn Morgenstern aufgezeig-
ten Gegenmaßnahmen für eine positive 
zukünftige Waldwirtschaft finden unsere 
volle Zustimmung. Wenn der zukünftige 
Wald auch nicht mehr so aussehen wird 
wie bisher, so macht uns doch die positi-
ve Grundstimmung zum Waldumbau zu-
versichtlich. Es wird einen anderen Wald 
geben, aber der Wald stirbt nicht.

Hartmut Nahrstedt
Fraktionsvorsitzender

Stirbt der Wald?
In der letzten Stadtratssitzung am 10.10. 
stand ein Situationsbericht über den der-
zeitigen Zustand unseres Stadtwaldes auf 
der Tagesordnung. Viel wurde bisher in 
den Medien über das sogenannte Wald-
sterben 2.0 orakelt. Herr Morgenstern 
konnte uns mit einem interessanten und 
fachlich fundiertem Beitrag die derzeiti-
ge Lage im Stadtforst näher bringen. Win-
ter- und Herbststürme der Jahre 2017 und 

on im Stadtwald einen beachtlichen Einfluss 
auf unsere Finanzen hat. Wegen anhaltender 
Trockenheit, Sturmschäden und großflächi-
gem Borkenkäferbefall mussten in diesem Jahr 
schon deutlich mehr Bäume geschlagen wer-
den als geplant war. Gleichzeitig sind die Holz-
preise gefallen. Die Erträge aus dem Holzver-
kauf sinken deutlich und gleichzeitig steigen 
die Aufwendungen für Waldarbeiten. Trotz-
dem – unsere Wälder sind nicht tot, sie wer-
den auch nicht sterben, sondern sich verän-
dern. Diese Veränderungen zu beeinflussen, 
erfordert Entscheidungen, deren Umsetzung 

Mein Freund der Baum 

„Mein Freund der Baum ist tot.“ sang die 
Sängerin Alexandra. Das war vor vielen Jah-
ren (1968), aber ich erinnerte mich an diese 
Textzeile, als wir in der Stadtratssitzung am 
10. Oktober über die Situation im Stadtwald 
informiert wurden. Es ging selbstverständ-
lich nicht um einen Baum, sondern um den 
Zustand der Wälder. Unsere Stadt gehört be-
kanntlich zu jenen mit dem größten Wald-
besitz, was auch bedeutet, dass die Situati-

längere Zeiträume betrifft als die eines Dop-
pelhaushaltes oder einer Wahlperiode. Und 
weshalb dachte ich an den Baum als Freund? 
Freunde sind etwas wertvolles, bereichern-
des, aber wir bewerten sie nicht nach ihrem 
finanziellen Nutzen. Und für Freunde füh-
len wir uns verantwortlich, ohne das zeit-
lich zu begrenzen. Unsere nächsten öffent-
lichen Fraktionssitzungen führen wir vor der 
jeweiligen Stadtratssitzung am 07. Novem-
ber und am 04. Dezember ab 17.00 Uhr im 
Büro in der Inneren Bautzener Str. 3 durch.  

Heinz Pingel

genommen wird.  Was würde der Ehrenbür-
ger Karl Keßner (1924-2014) als einer derer, 
die in Löbau Zivilcourage zeigten, ange-
sichts der heutigen  Situation dazu sagen?
In unserem Stadtrat findet sich ein breites  
politisches Spektrum am Runden Tisch zu-
sammen. In der Entscheidungsfindung sind 
die gewählten Volksvertreter neben dem 
Studium der Beschlussvorlagen auch auf 
Ihre Meinung, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger angewiesen. Wir können nur immer 
wieder darauf hinweisen und an Sie appel-
lieren: Nutzen Sie die vor 30 Jahren erwirk-

ten Errungenschaften. Jeder hat heute 
die Möglichkeit, sich mit seinen Stärken 
einzubringen.    Es war vorher nicht alles 
schlecht, es ist jetzt nicht alles gut.
Die Tendenzen im Land einerseits zur An-
archie und andererseits zu Totalität wer-
den uns nur schaden.

Ihre Stadträtin Mercedes Krumpolt
www.buergerliste-loebau.de

Nächster Bürgerstammtisch:  
am 13.11.2019 ab 19.00 Uhr  
im „Häus´l am Berg“.

30 Jahre Demokratie 
Mutige Menschen mit Kerzen in der Hand 
erwirkten gewaltlos den Sturz eines Sys-
tems. Was für ein Lebensgefühl in der 
damaligen Zeit! Die Hauptforderung 
von damals war Freiheit, die verschiede-
ne Vorstellungen beinhaltete, z.B. Reise-
freiheit, Meinungsfreiheit. Wenn man die 
Wahlbeteiligungen betrachtet, kommen 
Zweifel, ob der Freiheitsbegriff wirklich 
als solcher und als große Chance  wahr-

genstern den desolaten Zustand des Stadt-
waldes dar. Nicht nur in den Städten und Dör-
fern richteten die Orkantiefs große Schäden an, 
sondern auch in den Wäldern der Stadt Löbau. 
Tausende Kubikmeter an Totholz und umge-
stürzten Bäumen galt es zu beräumen. Nach 
dem Hitzesommer von 2018, der mit langer 
Trockenheit verbunden war, entwickelte sich 
eine Borkenkäferplage, wie sie es seit dem 2. 
Weltkrieg nicht mehr gegeben hat und die bis 
heute anhält. Der Stadtwald wurde durch die-
se Baumschädlinge stark betroffen und in Mit-
leidenschaft gezogen. Wo sich einst mit dem 
üppigen Fichtenbestand gut Geld verdienen 

ließ, bedeute es nun das Holz rasch aus den 
Wäldern zu bekommen und zu verkaufen. Es 
wird mindestens eine Generation an Jahren 
dauern, bis die angerichteten Schäden halb-
wegs behoben sind. Gerne können wir über 
diese oder andere Themen in unserer nächs-
ten Bürgersprechstunde am 13.11.2019 im 
Stadthaus, Altmarkt 17 ab 18 Uhr, zu der alle 
Bürger und Bürgerinnen ganz recht herzlich 
eingeladen sind, reden und Meinungen aus-
tauschen. Erreichen können Sie uns auch un-
ter facebook.com/afdloebau - 

Ihr Stadtrat David Schneider

Liebe Leserinnen, Leser und Bürger! 
Der Sommer ist zu Ende gegangen und der 
Herbst hat nun Einzug gehalten.
In Kittlitz hat sich einiges bewegt, die alte 
ehrwürdige „Weintraube“ wurde abge-
tragen. Die Sanierung der Grundschule 
schreitet weiter voran und das neue Feu-
erwehrdepot wurde am 12.10.2019 feierlich 
eingeweiht. Mit einer aufschlussreichen und 
detaillierten Präsentation stellte Herr Mor-
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de der Boden abgetragen und gegen Sand 
ausgetauscht. Auch beim Fußball gab es 
eine Bodenerneuerung, sodass die Kinder 
hoffentlich im Frühjahr wieder richtig Fuß-
ballspielen können. Dafür danken wir den 
fleißigen Bauarbeitern und der Stadtver-
waltung Löbau. 

Das Team vom Kinderhaus 
„Am Löbauer Berg“

es ein gelungenes Projekt. Wir danken al-
len Mitwirkenden für das Gelingen.
In der Woche vom 14.10. – 18.10. startete die 
Sportfestwoche mit Flizzy. Die Kinder konn-
ten hier an verschiedenen Tagen ihr Flizzy 
- Sportabzeichen ablegen. In verschiede-
nen Kategorien wurden die Kinder getestet. 
Das Flizzy Sportabzeichen ist für Kindergar-
tenkinder und wird über den Oberlausitzer 
Kreissportbund gefördert.
Im gesamten Oktober wurde im Hort Alt-
papier gesammelt. Es fand ein kleiner Wett-
kampf unter den Kindern statt. Denn das 
mitgebrachte Altpapier wurde von jedem 
Kind einzeln gewogen und wer am meisten 
mitgebracht hatte bekam eine kleine Be-
lohnung. Beim Letzten mal hatte ein Kind 
über 600 kg mitgebracht.
Das Thema Herbst hielt auch Einzug in den 
Ferien im Hort. Die Kinder besuchten das 
Stadtmuseum, in dem es rund um das The-
ma Herbst ging. Was machen die Bienen im 
Herbst und im Winter? Dazu konnten die 
Kinder einem Imker Fragen stellen. Der Ein-
gangsbereich wurde von den Kindern zu-
sammen mit den ErzieherInnen herbstlich 
gestaltet. Dazu schnitzen sie Kürbisse und 
bastelten Herbstdekorationen. 
Unser Fußballfeld und das Volleyballfeld 
wurden erneuert. Beim Volleyballfeld wur-

Kindereinrichtungen

In den letzten Wochen 
war immer wieder etwas 
los – die Herbstwoche 

des gesamten Kindergartens, das famili-
enbildende Zirkusprojekt in Zusammenar-
beit mit dem Familienbüro „Satellit“, eine 
Sportfestwoche und die große Altpapier-
sammlung der Einrichtung. 

Die Bambi – Gruppe richtete für die Kinder-
krippe und den Kindergarten eine Herbst-
woche aus. Am Montag wurden Kürbisse 
geschnitzt, am Dienstag hatten wir das Kin-
derhaus offen und es wurde in jeder Grup-
pe etwas zum Thema Herbst angeboten. 
Ein gesundes Herbstfrühstück konnten die 
Kinder am Mittwoch genießen. Die Herbst-
wanderung fand am Donnerstag statt und 
Freitag wollten wir die Drachen steigen las-
sen, doch leider lies uns hier der Wind et-
was im Stich. 

Unter dem Motto „Flick, Flack … der Eltern 
– Kind Zirkus ist auf Zack“ fand in der Vor-
schule ein familienbildendes Zirkusprojekt 
statt. Vom 16.09 – 27.09. konnten die Kinder 
mit ihren Eltern in der Turnhalle Löbau Ost 
ihre Talente unter beweis stellen. Das Pro-
jekt wurde von Frau Schindler-Meusel vom 
Familienbüro „Satellit“ ins Leben gerufen 
und koordiniert. Zusammen mit dem Kin-
der- und Jugendzirkus „Applaudino“ war 

Ganz schön was los…

… im Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Termine & Veranstaltungen

Spielen, sich 
treffen, ab-
schalten – da-
für ist das Café 

Lücke bekannt. Hierbei aber beginnt das 
Angebot des offenen Jugendtreffs erst! Mit 
neuem Wochenprogramm aus altbekann-
ten Highlights sowie neuen Attraktionen 
meldet sich Löbaus Nachmittagsoase bei 
allen Interessierten, die den Schulalltag hin-
ter sich lassen wollen und noch auf der Su-
che nach einer sinnvollen Beschäftigung 
sind. Denn im Café Lücke wird es nie lang-
weilig! Die Besucherinnen und Besucher er-
wartet im Café Lücke ein breites Kreativ- 
und Spielangebot, Sportzubehör für den 
Außenbereich, eine eigene Küche zur Um-
setzung von gesunden, aber leichten Koch-
projekten sowie jederzeit die Möglichkeit 
zur Hausaufgabenbetreuung und –recher-
che. Auch für persönliche Belange hat das 
Personal vor Ort immer ein offenes Ohr und 
steht mit Rat und Tat zur Seite. Der neue An-

Im Café Lücke ist richtig was los
laufpunkt im Katzenturmgässchen ist zen-
tral gelegen und bietet durch die Lage in 
einem Innenhof beste Möglichkeiten zum 
sicheren und dennoch unbelasteten Spie-
len. Doch auch, wer nur zum „Chillen“ vor-
beikommen möchte, ist jederzeit willkom-
men! Alle Anderen sind dazu eingeladen, 
am Café Lücke Wochenprogramm teilzu-
nehmen und sich an jedem Tag der Woche 
anderen Freizeitmöglichkeiten zu widmen. 
Eigene Projektideen werden stets berück-
sichtigt, denn das Café Lücke möchte sei-
nen Besucherinnen und Besuchern nichts 
vorschreiben, sondern mit ihnen gemein-
sam die Öffnungszeit gestalten. Das Rah-
menprogramm dazu ist wie folgt aufge-
stellt:

Turniermontag – Mess dich mit deinen 
Freundinnen und Freunden in Wettbewer-
ben aus Sport und Spiel!

Kreativdienstag – Farbe, Scheren, Leim, 
Papier, deine Kreativität entdeckst du hier!

Multimediamittwoch – Entdecke die Welt 
und ihre Wunder durch Film und Medien!

Leckerdonnerstag – Ob süße Leckereien 
oder einfache Gerichte zum Selberkochen 
– hier lernst du, wie’s geht!

Eventfreitag – Das Highlight zum Wochen-
abschluss: Lass dich überraschen, was wir 
für dich geplant haben!

Gemeinsam sagen wir der Langeweile 
den Kampf an! Wir freuen uns auf dich!

Und so sind wir zu finden:
Katzenturmgässchen 1, 02708 Löbau

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 13:00 – 17:00 Uhr; 
Freitag 12:00 – 16:00 Uhr

Das Café Lücke ist ein Projekt des BBZ Baut-
zen e.V., welches vom Europäischen Sozial-
fonds finanziert und von der Stadt Löbau 
unterstützt wird. Dadurch sind alle Ange-
bote kostenfrei.

Martinsfest in Löbau 
Am Montag, den 11. November, fei-
ern die katholische und evangelische 
Kirchgemeinde, die Evangelisch-diako-
nische Grundschule und die Kinderta-
gesstätte „Stadtzwerge“ in Löbau ge-
meinsam das Martinsfest. Los geht es 
um 17.00 Uhr in der katholischen Kir-
che mit Liedern, einer kleinen Andacht 
und einem Martinsspiel der Kindergar-
tenkinder. Danach startet der Laterne-
numzug, der auf den Altmarkt führen 
wird. Dort wird der Posaunenchor spie-
len und die Martinshörnchen werden 
geteilt.

Herzliche Einladung 
an alle Kinder und ihre Eltern
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Im Familienbüro "Satellit" gut beraten
Rückblick

FLICK, FLACK ... DER ELTERN-KIND-
ZIRKUS IST AUF ZACK
Die Turnhalle in Löbau/Ost ist inzwischen 
wieder aufgeräumt, aber die Erinnerun-
gen an das erste familienbildende Eltern-
Kind-Zirkusprojekt sind bei allen Beteilig-
ten noch präsent.
An vier Nachmittagen im September waren 
Eitern und Kinder der Vorschulgruppen des 
Kinderhauses am Löbauer Berg eingeladen, 
dem Ruf in die wunderbare Zirkusweit zu 
folgen. Insgesamt 17(!) Familien beteiligten 
sich. Damit ging der Traum der Veranstal-
ter, Eitern mit ihren Kindern eine gemein-
same erlebnisreiche Zeit zu verschaffen, in 
der sie sich zusammen ausprobieren, ihre 
Begabungen, Talente und Stärken entde-
cken und viel Spaß & Freude haben kön-
nen, in Erfüllung. Ein großes Dankeschön 
gilt den Muttis und Vatis, die ihren Kindern 
ermöglicht haben, dabei zu sein. Es ist jetzt 
kein Geheimnis mehr, dass Sie liebe Eitern 
symbolisch gesehen die "Eintrittskarte" für 
die Beteiligung am Eltern-Kind-Zirkuspro-
jekt gewesen sind.
Durch die Zirkuspäda-
gogen und die jugend-
lichen Unterstützer 
des Kinder- und Ju-
gendzirkus ~ APPLAU-
DINO konnten vor al-
lem im Bereich der 
Akrobatik, der Kugel-
balance und der Jon-
glage wertvolle Erfah-
rungen gesammelt werden. Sicher ist, dass 
nicht alles auf Anhieb gelingt, was einfach 
auszieht. Umso bemerkenswerter ist, was 
sich innerhalb der kurzen Übungsphase 
entwickelt hat. Eitern und Kinder die sehr 
lebendig und kreativ bspw. mehrstöckige 
Pyramiden bauten oder akrobatisch ver-
siert auf Leitern turnten, die schwere Ku-
geln gemeinsam in die Höhe stemmten, in-
zwischen in der Lage sind, auf Kugeln zu 
balancieren oder Hula-Hoop-Reifen um 
sich kreisen lassen können.
Bei der Präsentation beim vorerst letzten 
Zusammentreffen am 27. September haben 
die Eitern und ihre Kinder mit Stolz und viel 
Freude gezeigt, was in der Gemeinschaft 
möglich ist. Im wahrsten Sinne sind alle 

Beteiligten ein Stück näher zusammenge-
rückt, um die Verantwortung für einen ge-
lungenen Abschluss zu übernehmen und 
auf mehrere Arme oder Beine zu verteilen.
Für alle Mädchen und Jungen der Vorschul-
gruppen des Kindeshauses am Löbauer 
Berg gab es am Ende ein wunderschönes 
Familien-Zertifikat und einen gefüllten lde-
enjäger-Beutel, der hoffentlich ab und an 
mal an das erste Eltern-Zirkus-Projekt Erin-
nerungen weckt.

Rückblickend möchte 
ich mich ganz herzlich 
bei Franka Lange und 
den Erzieher*innen 
der Vorschulgruppen 
des Kinderhauses am 

Löbauer Berg für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Umsetzung meiner Projekt-
idee bedanken.

NÄCHSTE KOSTENLOSE  
RECHTSBERATUNG
Rechtsanwalt Torsten Wildner ist am Don-
nerstag, den 14. November 2019 wieder im 
Familienbüro "Satellit". ln der Zeit von 9 bis 
12 Uhr steht Ihnen der Zittauer Rechtsan-
walt im SATELLIT für Ihre individuellen Fra-
gen im Rahmen einer kostenlosen Erstbera-
tung zur Verfügung. Rechtsanwalt Torsten 
Wildner ist vielseitig und berät seine Man-
danten u. a. im Familienrecht, Erbrecht, So-
zialrecht, Mietrecht und im allgemeinen 
Zivilrecht. Aufgrund der großen Nachfra-
ge empfiehlt es sich, im Vorfeld einen Be-
ratungstermin bei Sozialarbeiterin Carina 
Schindler-Meusel zu vereinbaren.

Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.
Familienbüro "Satellit"
Sporgasse 1 in 02708 Löbau
Tel. 03585 I 4521905 oder  
E-Mail: satellit@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de
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Vor zwei Jahren wurde der Grundstein für 
unser Projekt „Hand in Hand“ Kaffee, durch 
den DRK Kreisverband Löbau, gelegt. Als 
Mitarbeiterin wurde Frau Elisabeth Fritsch 
eingesetzt und im Mai 2019 kam Herr Hol-
ger Köpp als Unterstützung mit ins Team.   
Im Zeitraum vom 01.11.2017 bis 30.09.2019 
konnten wir insgesamt 568 Teilnehmer im 
Treffpunkt „Hand in Hand Kaffee“ begrüßen.
Anfangs war es nicht leicht das Interesse 
der Bürger*innen zu wecken, doch mit der 
Zeit ist uns dies immer besser gelungen 
und wir freuen uns über jeden Besuch der 
Löbauer Bürger*innen. Schwerpunktmäßig 
helfen wir vielen arbeitssuchenden Löbau-
ern in der Erstellung ihrer Bewerbung, sind 
Anlaufpunkt für Menschen mit und ohne 
Migrationshintergrund, wenn es um das 
Ausfüllen von unterschiedlichsten Formula-
ren geht, und sind ein Treffpunkt zum Aus-
tausch ganz verschiedener Neuigkeiten. 

Und nun kommt die tolle Neuigkeit:
Unser Antrag auf Projektfortsetzung bei 
der Sächsischen Aufbaubank wurde statt-
gegeben und wir dürfen Ihnen weiterhin 
bei der Bewältigung von kleinen und gro-
ßen Problemen helfen. Die Projektkosten 

Verlängerung des Projektes  
Treffpunkt „Hand in Hand“ Kaffee

Projektleitung und Mitarbeiter (Mike Schnitter, 
Elisabeth Fritsch, Holger Köpp – v.l.n.r.)

belaufen sich auf insgesamt 90.332,20 €. 
Davon 85.815,59 € werden als Zuwendung 
durch ESF- und Landesmitteln (95%) ge-
währt und 4.516,61 € durch die Große Kreis-
stadt Löbau (5%) übernommen.
Bis zum 30. Juni 2022 sind wir also wei-
ter für Sie da und unterstützen bei Bewer-
bungen, bei Problemen mit Anträgen oder 
man trifft sich im Treffpunkt auf einen Kaf-
fee und kommt so evtl. mit anderen ins Ge-
spräch. Nach einer kleinen räumlichen Um-
gestaltung wird es bei uns auch noch etwas 
gemütlicher sein. In unsere Büchertausch 
und -leseecke können Sie gern zu unseren 
Öffnungszeiten vorbeikommen und etwas 
schmökern. 

Wir freuen uns auch zukünftig auf Ihre An-
fragen und hoffen, dass wir Ihnen weiter-
helfen können.

Öffnungszeiten:
Dienstag	� 9.00 – 12.00 Uhr sowie  

13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	� 9.00 – 12.00 Uhr sowie  

13.00 – 18.00 Uhr
Montag und Freitag sowie weitere Termine 
nach Vereinbarung
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Die Stadt Löbau und die Wohnsportge-
meinschaft Löbau Ost e.V.  richten am 23. 
November 2019 schon zum  siebenten 
Mal die „Löbau Open“  im Mix-Volleyball 
(2 Frauen + 4 Männer) als Einladungstur-
nier für Hobbymannschaften aus.

Ort des sportlichen Wettstreites  ist die 
Turnhalle der Heinrich-Pestalozzi Ober-
schule Löbau. 

Ziel und Anliegen der Organisatoren ist ein 
Breitensporttag im Zeichen des Volleybal-
les, der Freude am Spiel und am Miteinan-
der vermittelt, die Fairness in den Vorder-
grund stellt und natürlich den Besten auf 
das Podest. Spaß und guten Sport hatten 
wir die vorangegangenen Turniere und 
dies wollen wir mit Ihnen gern fortsetzen!

Es werden 12 Hobbymannschaften aus un-
serem und den Nachbarkreisen und  aus 
der Stadt Löbau  erwartet, welche ab 9.00 
Uhr um die Plätze spielen.

Wir laden interessierte Zuschauer mit Tur-
nierbeginn recht herzlich ein und freuen 

7. Löbau Open 

Abschlussfoto 2018

uns auf ein Turnier, welches sich im jähr-
lichen Terminkalender der Sportfreunde 
etabliert hat.

Für das leibliche Wohl haben die Mitglie-
der der Wohnsportgemeinschaft mit Ih-
ren Partnern bestens gesorgt und freuen 
sich darauf die Teilnehmer und Gäste zu 
bewirten!

Wohnsportgemeinschaft Löbau Ost e.V

Faschingsclub 
Kittlitz e.V. 
startet in die 54. Saison
Unter dem Motto Großes „NARREN – Er-
wachen“ startet der Faschingsclub Kittlitz 
e.V. in die 54. Saison. 

Im Schlosspark Kittlitz erfolgt am Mon-
tag, dem 11.11.2019 um 11.11. Uhr die När-
rische Schlüsselübergabe mit der Mot-
to-Verkündung der diesjährigen Saison. 
Bereits ab 10.00 Uhr wird zum Frühschop-
pen eingeladen.

Ebenfalls am 11.11.2019 beginnt bei frei-
en Eintritt Im Schloss Kittlitz um 19.59 
Uhr die Bunte Narretei mit Programm-
einlagen.

Im beheizten Festzelt im Kittlitzer 
Schlosspark geht am Samstag, dem 
16.11.2019 um 19.59 Uhr, das närrische 
Treiben weiter. 

Mit den legendären FCK Funken & „The 
Weißenberg DJ Crew“ wird die „MEGA 
SAUSE – ohne Pause“  die Hut – Party ge-
feiert. Einlass ab 18.30 Uhr, mit Hut er-
scheinen dringend erwünscht.

Der Kartenverkauf für die 7 Veranstaltun-
gen im Jahre 2020 auf dem Horken in Kitt-
litz startet am 14. Dezember 2019. Tradi-
tionell wird u.a. zur Kinderfaschings-Fete 
mit anschließender Dorfbettelei, Senio-
ren-Fasching und Weiberfasching XXL 
(schärfer als Chili) eingeladen.

Ticket-Verkauf  im Friseursalon „Haarstu-
dio Daniela“ Kittlitz, in der „Löbau-Infor-
mation“ Am Altmarkt 1 in Löbau und bei 
Fam. Nahrstedt in der Löbauer Str. 25 A 
in Kittlitz (Info-Telefon 03585 410325 und 
zugleich Büro des Faschingsclubs) und an 
der Abendkasse.

Im Internet „faschingsclub-kittlitz.de“  
finden sie die thematischen Faschings-
termine.

Faschingsclub Kittlitz e.V. 

Deutsches Rotes Kreuz

Mit einer Blutspende kann jeder zum drei-
fachen Lebensretter werden. Drei unter-
schiedliche Präparate können aus dem hal-
ben Liter einer Vollblutspende hergestellt 
werden. Blutplasma, der flüssige Anteil des 
Blutes, wird tiefgefroren und kann so bis 
zu 2 Jahren gelagert werden, ein Erythro-
zytenkonzentrat aus roten Blutzellen hat 
eine Haltbarkeit von maximal 42 Tagen, 
Thrombozytenkonzentrate (Blutplättchen) 
können sogar lediglich vier Tage lang ein-
gesetzt werden. 

Das DRK ruft deshalb das ganze Jahr über 
immer wieder gesunde Menschen dazu 
auf, die Blutspendetermine in ihrem Um-
kreis wahrzunehmen. Wer zum ersten Mal 
eine Blutspende leistet, erhält nach circa 
vier Wochen einen Blutspendeausweis, 
der auch die Information über die Blut-
gruppe enthält. 

Die Blutgruppen „A Rhesus positiv“ und „0 
Rhesus positiv“ tragen mit 37%, bzw. 35% 
die meisten Menschen in Deutschland. Bei 
Bluttransfusionen nimmt die Blutgruppe 
„0 Rhesus negativ“ eine besondere Stel-
lung ein. Sie kommt in der Bevölkerung 

Blutspenden haben immer Saison:  
Auch im Herbst zählt jede Spende zur Sicherstellung 
der Patientenversorgung

bei rund 6 % vor. Menschen, die diese Blut-
gruppe haben, gelten als Universalspen-
der, da ihr Blut im Notfall Empfängern 
beliebiger anderer Blutgruppen transfun-
diert werden kann, ohne dass es zu Absto-
ßungsreaktionen kommt. Bluttransfusio-
nen können mit Ausnahme der Blutgruppe 
0 nur blutgruppengleich durchgeführt 
werden.

Informationen und alle Termine zur Blut-
spende erhalten Sie unter www.blutspen-
de.de (bitte das jeweilige Bundesland an-
klicken) oder über das Servicetelefon 0800 
11 949 11 (kostenlos). Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis bereithalten!

Die nächste Blutspendeaktion 
findet statt
am: 	 07. November 2019
in:  	� Löbau, Heinrich-Pestalozzi- 

Oberschule, Pestalozzistraße 17
von: 	 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

am:	 22. November 2019
in:	� Löbau, OT Kittlitz, Pfarrhaus, 

Weißenberger Landstraße 8
von:	 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr
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Natur-Freunde 
Deutschlands 
Ortsgruppe Löbau e.V. 
Der Abschluss beim Wandern wird am 
Samstag, den 02.11. auf einer leichten cir-
ca 10 km Wanderung sein. Los geht es 9.30 
Uhr vom Wanderparkplatz am Bieleboh.

Um vorherige Anmeldung bis 31.10. bei der 
Wanderleitung Familie Ebert unter 03585-
404531 wird gebeten.

Samstag, 02.11.2019, 09:00 Uhr
Kinderschutz in der Kita

Mittwoch, 13.11.2019, 17:30 Uhr 
Pflegeeltern werden, Geborgenheit, Liebe 
und ein Zuhause schenken

Mittwoch, 13.11.2019, 19:00 Uhr 
Stammtisch für Vereine – Facebook, Insta-
gram & Co.

Sonntag, 17.11.2019, 10:00 Uhr
Bob Ross – „Nass-in-Nass-Ölmalkurs“

Volkshochschule Löbau:
(alle Kurse Kursort Löbau)

Dienstag, 19.11.2019, 17:00 Uhr 
AdA – Ausbildung der Ausbilder (HWK)

Samstag, 23.11.2019, 09:30 Uhr 
Selbstbewusstsein und Selbstwirksamkeit 
von Kindern

Montag, 25.11.2019, 17:30 Uhr
Fit für den Beruf Excel – Teil 1 – Einstieg

Samstag, 30.11.2019, 08:00 Uhr
Entwicklungsverzögerungen im Kindesalter

Samstag, 30.11.2019, 09:30 Uhr
Rassismus im Kindergarten

Den Pflegekoordinatoren des Landkreises 
und dem Demenznetzwerk- Oberlausitz ist 
es gelungen ein spezifisches Seminar für 
pflegende Angehörige von demenziell Er-
krankten anzubieten.

Du bist so anders, ich kann dich nicht 
verstehen

Was kann ich tun?
In dem Grundlagenseminar lernen Sie Be-
wältigungsstrategien für Ihren eigenen, 
häuslichen Alltag und bekommen Techni-

Herzliche Einladung zur 

in der Ortschaft Rosenhain

Am Donnerstag, dem 05.12.2019, um 14.00 Uhr sind alle 
Rentner, Rentnerinnen, Vorruheständler und Vorruhe-
ständlerinnen des Ortsteiles Rosenhain ganz herzlich zur 
traditionellen Weihnachtsfeier in die Turnhalle Rosenhain 
eingeladen, um gemeinsam ein paar besinnliche Stunden 
bei Kerzenschein zu verleben.
Das Organisationsteam wird alle Vorbereitungen für Sie 
treffen.
Es besteht die Möglichkeit, einen Fahrdienst in Anspruch 
zu nehmen:
• �13.15 Uhr Buswendeplatz Wendisch – Paulsdorf
• �13.30 Uhr ehemaliges Gemeindeamt
• �Wir bitten Sie, Ihre Fahrwünsche bei der Stadtver-

waltung Löbau, Allgemeine Verwaltung, Frau Moser,   
Tel. 03585 – 450112, 

anzumelden.
Allen Senioren, denen eine Teilnahme an der  
Weihnachtsfeier leider nicht möglich ist,  
wünschen wir auf diesem Wege bereits ein  
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 
Neues Jahr 2020.

Ihr Organisationsteam     

Demenznetzwerk- Oberlausitz
ken an die Hand, die es ermöglichen ohne 
Stress die Pflegesituation und Verantwor-
tung anzunehmen und überstehen zu kön-
nen. Frau Sabine Erath Validations-Lehrerin 
vermittelt diese Kommunikationstechni-
ken. Sie verfügt über langjährige praktische 
Erfahrung im alltäglichen Umgang mit den 
demenziell Erkrankten Menschen. 
Das Seminar beginnt am 05.11.19 um: 13:00 
-15:00 Uhr, im Grenzweg 9, 02739 Eibau
Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, im 

Gespräch ihre aktuelle Situation zu  be-
leuchten.
Validation® ermöglicht, den dementen 
Menschen länger zu Hause begleiten zu 
können.
Falls Sie Ihren erkrankten Angehörigen mit-
bringen möchten steht eine fachgerechte 
Betreuung zur Verfügung.
Anmeldung unter Tel. 03586/365043
Handy: 0162/8601141
Wir freuen uns auf Sie!
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Einschätzung der Initiative:  
 „WIR BEWEGEN  -  AKTIV & PRÄSENT“ 2019
Das Anliegen der Initiative „WIR BEWEGEN  
-  AKTIV & PRÄSENT“ war und ist die Bevöl-
kerung und unsere Gäste zur Bewegung 
anregen, unsere touristische Sehenswür-
digkeiten sowie Händler und Gewerbe-
treibende der Stadt Löbau zu präsentieren.

Nicht nur die Veranstaltungen in der Initi-
ativ Woche vom 16.08 -  01.09.2018 gaben 
Anregung zur aktiven Freizeitgestaltung in 
den Orten der Verwaltungsgemeinschaft. 
Die Beteiligung der Gemeinde/Fremden-
verkehrsamt Cunewalde mit attraktiven  
Veranstaltungen ist eine Bereicherung un-
serer Initiative..

Höhepunkte in der Initiativ Woche im Jahr 
2019   waren u. a. der traditionelle „Stamm-
tisch Oberlausitz“ im Schloss Kittlitz, der 
Kaffeklatsch im  Fachgeschäft (Whisk(e)y & 
Vine in Löbau , der Tag der Oberlausitz  mit 
Oberlausitzer Originalen und „Teichelmau-
ke – Essen“  in der Gaststätte am Hochstein 
in Halbau geführte Wander- und Radwan-
derungen,  sowie die im Rahmen des Park-
festes Kittlitz durchgeführte Abschlussver-
anstaltung „Wir Bewegen – Aktiv & Präsent“  

mit  der Ziehung der Gewinner der Tom-
bola..
Die Löbauer Originale „Radlerin“ und der 
„Granitschädel“ ermittelten unter dem 
Motto „Gewinnen und die Oberlausitz er-
leben“ im Schlosspark Kittlitz  die Gewin-
ner der Tombola.  Etwa 50 touristische Leis-
tungsträger der Oberlausitz sowie Händler 
und Gewerbetreibende der Innenstadt  Lö-
bau haben Gewinne für die Tombola be-
reitgestellt. 
Der Gewinn „Ballonfahrt für 1 Person“ 
ging nach Kittlitz. Auch die Gutschei-
ne  „Irrgarten Kleinwelka“, „Körse - Therr-
me Kirschau“, „Quadtourcenter Klein 
Partwitz“,„Neiße-Tours Rothenburg“, „Frei-
zeitoase Mortka“, „Minigolfpark am Stau-
see Bautzen“,„Hochseilgarten am Stausee 
Bautzen“, „Tierpark Zittau“ und „Waldbad 
Bernstadt“ wurden dankend angenommen. 
Auch die Gutscheine der touristischen Leis-
tungsträger der Verwaltungsgemeinschaft 
Löbau (Oberlausitzer Obstpresse, Heimat- 
und Schlossverein Kittlitz, Kartbahn Lö-
bau, Pro aktiv Gesundheitsstudio, Ten-

nishalle Löbau, Haus Schminke,  Werners 
Gartenbahn, Bergquell-Brauerei,  Frem-
denverkehrsamt Lawalde, Greifvogelwarte 
Oberlausitz, Mühlenmuseum Niedermühle 
Lawalde, Kakteensammlung OT Streitfeld, 
Heimat- und Landwirtschaftsmuseum La-
walde und 23 Löbauer Händler und Gewer-
betreibende erfreuten die Gewinner.
Medien,  Plakataushänge und die vielen 
Helfer  haben die Initiative „Wir Bewegen 
– Aktiv & Präsent“ beworben. 
Am 31.08 .2019 startete der Heißluftballon.. 
Höhepunkt war die Ballonfahrer-Taufe, bei 
der jeder Fahrer in den Ballonadelsstand er-
hoben wurde. Die geplante Luftschifffahrt 
musste witterungsbedingt ausfallen und 
somit verschoben werden. 
Die Sponsoren  „ Volksbank Löbau-Zittau eG 
Sitz in Neugersdorf“, „Sparkasse Oberlau-
sitz-Niederschlesien Sitz in Zittau“, „Berg-
quellbrauerei Löbau“, und „Ballon-Crew-
Sachsen“ haben die Initiative finanziell 
unterstützt..

Martin Noack
Koordinator der Initiative

Neujahrskonzert 
des Landkreises Görlitz 
2020
Das traditionelle Neujahrskonzert des 
Landkreises Görlitz findet am Sonntag, dem 

5. Januar 2020 um 16 Uhr im Bürgerhaus 
Niesky, 

Muskauer Str. 35, statt. Landrat Bernd Lan-
ge lädt alle Musikfreunde herzlich ein, ge-
meinsam das neue Jahr musikalisch zu be-
grüßen. Die Neue Lausitzer Philharmonie 
spielt ihr 3. Philharmonisches Konzert mit 
dem Titel „Pikant“. Gespielt werden Wer-
ke von Emmerich Kálmán, Zoltán Kodály, 
Béla Bartók und Johann Strauß jr. General-
musikdirektorin Ewa Strusińska wird dirigie-
ren. Solist ist Luigi Gaggero am Cimbalom.

Eintrittskarten gibt es ab 4. November im 
Vorverkauf im Bürgerhaus Niesky, Montag 
bis Donnerstag 10 bis 17 Uhr sowie Freitag 
10 bis 16 Uhr (19 Euro, Schüler, Studenten: 
14 Euro). 

Anlässlich der Gründung des Freistaates 
Sachsen vor 100 Jahren und der damit ver-
bundenen ersten demokratischen Verfas-
sung für das Land und vor dem Hintergrund 
des 30. Jahrestages der Friedlichen Revo-
lution möchte die Staatsregierung, auch 
aufgrund von antidemokratischen Ent-
wicklungen und einem Erstarken rechts-
konservativer Kräfte, das Bewusstsein für 
die demokratischen Errungenschaften stär-
ker ins Bewusstsein rufen.
Kreative werden aufgerufen, ihre Sicht der 
Dinge in künstlerischer Form zum Ausdruck 
zu bringen. Dafür wird ein landesweiter Pla-
katwettbewerb ausgerufen. Teilnehmen 
können KünstlerInnen, Grafik-Designerin-
nen und -Designer, FotografInnen, Studen-
tInnen und Studenten, Gestaltungsbüros, 
Agenturen, die ihren Sitz in Sachsen ha-
ben. Einsendeschluss der Arbeiten ist der 
10.12.2019
Die besten Ergebnisse werden von einer 
Jury ausgewählt und ihm Rahmen einer 
Veranstaltung prämiert. Den drei Gewin-
nern winken Preise von:

1. Preis	 3.000 €
2. Preis	 2.000 €
3. Preis	 1.000 €

Aufruf zum Plakatwettbewerb 
„Demokratie und Revolution“ 
1919 / 1989 / 2019

Eine Auswahl der künstlerischen Arbeiten 
wird in einer Wanderausstellung und einem 
Katalog zusammengefasst und in verschie-
denen Teilen Sachsens der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht.

Parallel dazu, werden die Schulen im Frei-
staat aufgerufen, Schüler mit dem Thema 
vertraut zu machen und im Rahmen des 
Kunsterziehungsunterrichtes Bilder/ Zeich-
nungen anzufertigen, die das Thema Frei-
heit, Demokratie und Freistaat Sachsen 
zum Gegenstand haben.

Mit der Durchführung des Wettbewerbes 
hat der Freistaat Sachsen den Verein Kunst 
und Projekte e.V. beauftragt (in Kooperati-
on mit Deutsche Art Szene e. V.).

Weiterführende Informationen / 
Teilnahmebedingungen: 
www.plakatwettbewerb-sachsen.de

Kontakt:
Verein Kunst + Projekte e.V.
Georg-Schumann-Str. 294
04159 Leipzig
Tel.: 0341 9123887
Mail: info@plakatwettbewerb-sachsen.de

Denken Sie an Ihre 
Weihnachtsanzeige! 
Anzeigenschluss 
ist der 11.11.2019.
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keit, der Romantik und einer impressio-
nistisch beeinflussten Freilichtmalerei. 
Dabei werden die aus der Oberlausitz 
stammenden Künstler ins Zentrum ge-
rückt, die meist in die Welt zogen und 
– neben oberlausitzischen Landschaften 
– Ansichten aus Süddeutschland und Ita-
lien schufen. Bei den dargestellten Land-
schaften der Oberlausitz sticht der Oybin 
als Hauptmotiv
romantischer Maler hervor. 

Weitere Informationen und das Veran-
staltungsprogramm finden Sie auf www.
museum-zittau.de

Adresse
Städtische Museen Zittau
Kulturhistorisches Museum 
Franziskanerkloster
Klosterstraße 3 · 02763 Zittau 
Telefon: 03583/554790
museum@zittau.de
www.museum-zittau.de

Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag 10 – 17 Uhr
Montag, 30.12. 10 – 17 Uhr 
Dienstag, 31.12. 10 – 14 Uhr
Mittwoch, 1.1. 14 – 17 Uhr
geschlossen: Dienstag, 24.12., und  
Mittwoch, 25.12.

Eintritt
Erwachsene: 5 €, ermäßigt 3 €
Kinder bis zum vollendeten 16. Lebens-
jahr frei

Der Berg Oybin ist ein exponierter und 
in seiner geologischen Gestalt herausra-
gender Ort. Wie eine Großskulptur erhebt 
sich der Fels inmitten eines Tals im Zittau-
er Gebirge. Bekrönt von einer Burg- und 
einer Klosterruine, gehört er seit dem 18. 
Jahrhundert zu den schönsten Bildmoti-
ven der Landschaftsmalerei. 

Den künstlerischen Höhepunkt bilden 
Oybin-Darstellungen von Künstlern der 
Romantik wie Caspar David Friedrich, Carl 
Gustav Carus und Carl Blechen, die den 
Berg überregional bekannt machten und 
somit dem Bildgedächtnis der deutschen 
Romantik einschrieben. Detailliert fingen 
die Künstler Lichtstimmungen in der Na-
tur ein und entführten den Betrachter 
in die Bildtiefe der dargestellten Land-
schaft, in die Weite der Natur. Dies ge-
schah so wirkungsvoll, dass der Oybin 
in romantischen Gedichten, Theaterstü-
cken und Romanen als zentrales Motiv 
gewählt wurde. Bis weit ins 19. Jahrhun-
dert hinein stellten Maler, Zeichner und 
Grafiker ihn immer wieder dar.

Vom 28.9.2019 bis 12.1.2020 zeigen die 
Städtischen Museen Zittau im Kultur-
historischen Museum Franziskanerklos-
ter die aus gut 200 Kunstwerken beste-
hende Ausstellung „Der Oybin und die 
Malerei der Romantik in der Oberlausitz“, 
zum großen Teil erstmals öffentlich prä-
sentierte Zittauer Kunstbestände und be-
deutende Leihgaben.
Künstlerisch umfasst die Ausstellung da-
mit Werke des Barock, der Empfindsam-

Neue Sonderschau zum Oybin eröffnet in Zittau
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Mit dem Nikolaus durch die 
Oberlausitz
Samstag, 07.12.2019,  
www.osef.de
Pendelfahrten Löbau - Bautzen
Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.

Weihnachtskonzerte  
der Löbauer Chöre
Samstag, 07.12.2019, 15 & 18 Uhr
Kulturzentrum Johanniskirche Löbau

Nik P. & Band live 2019
Samstag, 07.12.2019, 21 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Lebendiger Adventskalender 
im Museum
Sonntag, 08.12.2019, 15.00 Uhr
Stadtmuseum Löbau, Johannisstr.5

Löbauer Weihnachtsmarkt
Donnerstag 13.12. - Sonntag 15.12.2019
Altmarkt Löbau

Weihnachtskonzert  
„Klangfarben e.V.“
Samstag, 14.12.2019, 15 Uhr
Kulturzentrum Johanniskirche Löbau

Der Traumzauberbaum &  
die Weihnachtsmaus
Sonntag, 15.12.2019, 16 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Paldauer - Weihnachten  
wie im Märchen
Samstag, 28.12.2019, 16 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Tempo 2020 -  
Silvester im Sonderzug
Dienstag, 31.12.2019, www.osef.de
Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.

Meditation und Musik
Dienstag 31.12.2019, 23 Uhr
Nikolaikirche Löbau

Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Conni - das Schul-Musical
Mittwoch, 20.11.2019, 15 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Gemeinschaftsausstellung: OLKV e.V.
Samstag 23.11. - Sonntag 05.01.2020
Malerei/ Grafik –Regionalgruppe Löbau
Galerie Arkadenhof

Schwerdtners Kaffeeklatsch
Sonntag, 24.11.2019, 11 - 17 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Chris Tall - Und jetzt ist Papa dran
Freitag, 29.11.2019, 20 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Adventsfahrt nach Altenburg
Samstag, 30.11.2019, www.osef.de
mit der Dampflok 52 8141-5
Ostsächsische Eisenbahnfreunde

8. Weihnachts- & Bastelmesse
Samstag, 30.11.2019,10 - 18 Uhr
mit Marlies Reuß vom Fantasie-Land
Kulturzentrum Johanniskirche Löbau

Weihnachten mit unseren Stars
Samstag, 30.11.2019, 16 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Dezember
Adventsfahrt nach Königstein
Sonntag 01.12.2019, www.osef.de
Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.

Wichteltag zum 1. Advent
Sonntag 01.12.2019, 13 - 18 Uhr
Innenstadt Löbau

Familienführung  
zur Sonderausstellung
Sonntag, 01.12.2019, 15 Uhr
Anmeldung erforderlich!
Stadtmuseum Löbau, Johannisstr.5

November
„Wie halte ich mir einen Mann?“
Freitag, 01.11.2019, 19 Uhr
Kabarett: Andrea Kulka und Jörg Lehmann
Kulturzentrum Johanniskirche Löbau

Die Ultimative Ü30 Party
Samstag, 02.11.2019, 20 Uhr
Frank Lukas, Mitch Keller, Jolly Jumper, DJ
Beam
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Hansi Hinterseer & das Tiroler Echo
Sonntag, 03.11.2019, 14 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Nachtflohmarkt
Samstag, 09.11.2019, 15 - 22 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Semino Rossi
Sonntag, 10.11.2019, 16 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Führung zur Sonderausstellung
Sonntag, 10.11.2019, 15 Uhr
Anmeldung erforderlich!
Stadtmuseum Löbau, Johannisstr.5

Multimedia-Show „Schlesien“
Sonntag, 10.11.2019, 17 Uhr
mit Nina und Thomas Mücke
Kulturzentrum Johanniskirche Löbau

Faschingseröffnung  
mit Schlüsselübergabe
Montag, 11.11.2019, 11:11 Uhr
Altmarkt & Rathaus Löbau

Kreativmarkt
Samstag, 16.11.2019, 11 - 18 Uhr
Messepark Löbau, Görlitzer Straße 2

Kabarett: Bierhahn „Blumi“ - Solo
Sonntag, 17.11.2019, 17 Uhr
“Und ist SIE nicht willig, so brauch MANN 
Geduld”
Kulturzentrum Johanniskirche Löbau

The Spirit of Woodstock
Dienstag, 19.11.2019, 20 Uhr
50 Jahre Love, Peace & Music

November - Dezember 2019
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CVJM Löbau e.V.
Jugendkeller Waschküche
Dienstag und Donnerstag ab 16 Uhr
1. Donnerstag im Monat: 9 Uhr
Frauenfrühstück mit Kinderbetreuung
Samstag, 17 - 20 Uhr Volleyball des CVJM
Turnhalle der Pestalozzi-Oberschule

Sport für Senioren
Donnerstag, 14.45 Uhr
Jahnturnhalle Löbau

Beratung des Seniorenrats
2. & 4. Donnerstag im Monat, ab 10.00 Uhr
Techn. Rathaus, Johannisstraße 1a, Zi. 105

Frauenring Kittlitz
jede Woche, verschiedene Aktivitäten u.a.
Sportnachmittag, Kegeln, Spielnachmittage,

Kaffeetrinken
Ringstraße 1, Kittlitz, Tel.: 03585 410605

Chor der Stadt Löbau
Dienstag, 20 - 21.30 Uhr, Chorprobe
im Musiksaal des Gymnasiums,
Pestalozzistr. 21
Kontakt: schulze@gymnasium-loebau.de

Kammerchor des Gymnasiums
Freitag, 19 - 21 Uhr
im Musiksaal des Gymnasiums,
Pestalozzistr. 21
Kontakt: schulze@gymnasium-loebau.de

Jugendblasorchester 
Löbauer-Berg-Musikanten e.V.
Freitag, 15.30 - 17 Uhr, Probe
im Probenraum, Poststraße 3
Kontakt: M. Bogner,  
info@farmhaouseonair.de

Orchesterprobe 
Löbauer-Berg-Musikanten e.V.
Freitag, 18 - 21 Uhr
im Probenraum, Poststraße 3
Kontakt: M. Bogner,  
info@farmhaouseonair.de

Garnison Löbau e.V.
Museum Stabsgebäude der Jägerkaserne
Jägerstraße 2, Öffnung auf Anfrage
Tel.: 03585 455 957 oder 0173 58 01 046
E-Mail: danilobaumgarten@web.de
www.kaserne-loebau.de

Kegelbahn
Dienstag, 9 - 12 Uhr oder nach Anmeldung
An der Kegelbahn 1
Tel.: 03585 402030

Bowlingbahn „Fun Lane“
Dienstag - Sonnabend, 18 Uhr,  
oder mit Termin
Karl-Liebknecht-Straße 18
Tel.: 03585 833534 oder 0173 8032498

Tennishalle
Montag - Sonntag, 9 - 22 Uhr
Georgewitzer Straße 35
Tel.: 03585 404155

CJD Sachsen 
Kinder- & Familienzentrum Löbau
Montag 11 - 13 Uhr & 14.30 - 19 Uhr
Dienstag - Freitag, 14.30 - 19 Uhr
für 6 - 12-Jährige jeweils bis 18 Uhr
Mozartstraße 1
Tel.: 03585 833757,  
E-Mail: jz@cjdsachsen.de
www.cjd-sachsen.de

CVJM Löbau e.V.
Martin –Luther-Str. 5
Tel.: 03585 83 37 57
E-Mail. cvjm-loebau@web.de

Seniorenklub des DRK
zahlreiche Unternehmungen,  
Hol- & Bringdienst
Äußere Zittauer Straße 7
Tel.: 03585 482561

Stiftung Haus Schminke
ganzjährig  
Donnerstag - Sonntag, 12 - 17 Uhr
Kirschallee 1b,  
bitte Schließtage beachten!
Tel.: 03585 862133
www.stiftung-hausschminke.eu

Stadtmuseum Löbau
Dienstag - Freitag 10 - 17 Uhr
Samstag & Sonntag 13 - 17 Uhr
Johannisstraße 3-5
Tel.: 03585 450-363
www.stadtmuseum.loebau.de

Stadtarchiv
Dienstag, 9 - 12 Uhr & 14 - 18 Uhr
Technisches Rathaus,  
Johannisstraße 1a
Tel.: 03585 450-370

Bauspielhaus Löbau e.V.
Dienstag - Freitag, 9 - 17 Uhr
Hartmannstraße 4
Tel.: 03585 4688331
Schulklassen oder Gruppen  
bitte Voranmeldung

Veranstaltungen 
Vereine & Organisationen

Bibliothek Löbau mit  
Kinderbibliothek
Montag & Donnerstag, 12 - 18 Uhr
Dienstag & Freitag, 10 - 18 Uhr
Samstag, 9 - 12 Uhr
Bankgässchen 1, zwischen Rathaus &
Stadthaus, Tel.: 03585 8760421,
E-Mail: info@biliothek-loebau.de
www.bibliothek-loebau.de

Galerie Arkadenhof
Dienstag & Donnerstag, 16 - 19 Uhr
Mittwoch, 15 - 19 Uhr
Sonn- & Feiertage, 15 - 17 Uhr
Rittergasse 10
Tel.: 03585 402969
www.oberlausitzer-kunstverein.de

Ostsächsische 
Eisenbahnfreunde e.V.
von Bahnliebhabern für Bahnliebhaber
Maschinenhausstraße 2
Tel.: 03585 219600, www.osef.de

Heimat- & Schlossverein Kittlitz
Veranstaltungen im Ortsteil Kittlitz
Schloss Kittlitz, Ringstraße 1
Tel.: 03585 2194171 oder 0172 1418718
www.heimat-undschlossverein-kittlitz.de

Kultur- & Weiterbildungsgesell-
schaft mbH
Volkshochschule, Bibliothek,

Kreismusikschule
Poststraße 8
Tel.: 03585 4177-0

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Kirchgemeinde St. Nikolai Löbau
Johannisplatz 1, Nikolaikirche
Tel.: 03585 47040

Kulturzentrum 
Johanniskirche Löbau
Feiern, Heiraten, Veranstaltungen
Johannisplatz 6/8
Tel.: 03585 450-351

Wohnungsverwaltung & Bau GmbH 
Löbau
Abteilung Messe- & Veranstaltungspark 
Löbau:
Görlitzer Straße 2
Leiterin & Management Frau Sarah Weiß
Tel.: 03585 4462510-18

Anzeige im Stadtjournal schalten?    0 35 85 / 40 19 67


